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»angenommen Sonn- und Feiertage.

Redaktion und Administration
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— Redaction et Administration
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InsertloDsprelsr °ö Cts. die vicrgcspaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

at
Rgie des annonces: Roclolplie Mosse, Zurich, Berne, etc.

Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un quart de page (poor l'etranger 35 cts.).
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Aussenliandel der Vereinigten Staaten von Amerika. — Die kommende Invasion
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Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Abtaita pkommene MieL - Uta dispaim - Tiioli smarrl

Par ordonnance de ce jour, sommation est faite au dötenteur inconnu
des deux titres suivants: Obligations 3"/* % du Canton de Fribourg de
4887 du capital de !r. 4000, chacune, n03 40078 et 40079, sans feullles de
coupons, d'avoir ä les produire au greÖe du tribunal de la Sarine, ä
Fribourg, dans le dölai de trois ans, & partir de la premiöre publication du
present avis, faute de quoi l'annulation en sera prononc£e.

Fribourg, le 25 novembre 4903.

(W. 4041) Le prisident du tribunal dela Sarine: E. Bise.

Handelsregister. - Registre dn commerce, - Registro di eommercie,

I. Hauptregister, r— I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Beraa

Bureau Aarberg.
1903. 22. Dezember. Die Firma Wanner-Jundt in Lyss (S. H. A. B.

Nr. 69 vom 24. Februar 4902, pag. 273) wird infolge Aufgabe des
Geschäftes und Wegzuges des Inhabers von Lyss gestrichen.

22/ Dezember, ötiter der Firma Berntsrch^SoelSndlsehe
Rübenbaugenossenschaft bat siob, auf Grundlage der Statuten vom 29. Nov. 4903
eine Genossenschaft, mit Sitz in Kallnach gebildet zum Zwecke des
Anbaues von Zuckerrüben und kaufs- oder pachtweiser Uebernahme der
dazu erforderlichen Liegenschaften nebst Betriebsinventar. Die Dauer der
Genossenchatt ist unbestimmt. Mitglied derselben ist, wer ibr bei Gründung

beigetreten ist und wer in Zukunft auf Anmeldung beim
Vorstandspräsidenten von der Generalversammlung als solcher aufgenommen wird,
die Statuten unterzeichnet und mindestens einen Stammanteil von Fr. 200
und das von der Generalversammlung jeweilen bestimmte Eintrittsgeld
bezahlt. Die Mitgliedschaft erlischt dureb freiwilligen Austritt, der nur
auf Ende des Geschäftsjahres (31. Dezember) und nachdem er drei Monate
vorher dem Vorstandspräsidenten schriftlich angezeigt worden, erfolgen
kann, Tod, Konkurs, Auspfändung und Ausschluss. Im Falle des Todes
eines Mitgliedes sind die Anteilscheine, wenn sie im Moment der
Zahlfälligkeit vollwertig sind, ganz zurückzubezahleo,. In allen andern Fällen
des Verlustes der Mitgliedschaft mit 50—80 °/«; sind sie in diesem
Zeitpunkte niebt vollwertig, werden die Bückzahlungen verhältnismässig reduziert.

Andere als'diese Ansprüche auf das Genossenschaftsvermögen kommen

einem ausscheidenden Genossenschafter resp. dessen Erben niebt zu.
Ein Gewinn wird niebt beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Genossenscbaftsvermögen. Dia Organe der
Genossenschaft sind: o..die Generalversammlung; b. der Vorstand; c. die
Kontrollstelle (Revisoren). Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten,
dem Kassler-Vizepräsidenten, dem Sekretär und eventuell zwei Beisitzern..
Die drei erstem führen namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche
Unterschrift je zu zweien. Gegenwärtig besteht der Vorstand aus Franz
Lehmann, Ftobrikdirektor, in Aarberg, als Präsident; Gottfried Müller,
Baumeister, in Bargßp,. als Kassier-Vizepräsident; Gottfried. Benkert, Buchhalter,

in Aarberg," als' Sekretär, und Samuel Marti und -Peter Schwab,
Landwirte, in Kallnach, als Beisitzer.

Bureau Bern.
22. Dezember. Der Verein Garantieverein des Kadettenkorps der

Stadt Bern in Bern (S. H. A. B. Nr.-25 vom. 26. Fehruar 1899, pag. 97),
hat in seiner Generalversammlung von) 43. März 4903 seine Statuten
abgeändert. Darnach besteht .die- Kadettenkömmis'siön nunmehr aus 44
Mitgliedern. Die übrigen publizierten Bestimmungen bleiben unverändert.
An Steile des demissionierenden Chr: Tanger, Vize-Präsident, und Dr.
Oesch, Sekretär, sind gewählt worden: als Vize-Präsident Oberstlieutenant
Franz Gerber, von Bern, und als Sekretär Oberlieutenant Otto Bochsler,
von Oberwil (Aargau), beide in Bern.

22. Dezember. Die Firma F. Wenger in Bern (S. H. A. B. Nr. 206
vom 24. April 4899, pag. 834), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

22. Dezember." Die Inhaber der in dem Handelsregister des
Amtsbezirkes Bern unler der Firma Coate fröres (Coate Brothers) Old England
British Tailors mit Happtsitz- in Genf eingetragenen lind im Schweizerischen

Handelsamtsblatt Nr. 224 vom 4. Juli 4899 püblizierten
Zweigniederlassung in Bern änderntdie Firma der;letzteren ab wie folgt: Coate
"eres (Coate Brothers) Anglo-American. Die Zweigniederlassung wird
nur vertreten durch die beiden Kollektivgesellsobafter EdWin Randoll Coate
und Thomas William Coate, beide von London, mit Wohnsitz in Genf.

Bureau Biel.

f •
Dezember. Inhaber der Firma G. Schumacher-Buol in Biel ist Gottfried

Schumacher, alliö Buol, von Rüschegg, wohnhaft in Biel. Natur des

' Geschältes: Betrieb der «Bayrischen Bierhalle». Geschäftslokal: Babnhof-
Strasse 34

* 24. Dezember. Der unbeschränkt haftende Gesellschafter der
Kommanditgesellschaft Jos. Ruhrig & Cle in Biel (S. H. A. B. Nr. 390 vom 48.
Dezember 4899), Jos. Ruhrig,' von Aachen, verlegt seinen Wohnsitz von
Solotb urn nach Biel.

-22. Dezember. Der Verein unter dem Hamen Evangelisches Vereinshaus

in Bözingen (S. H. A. B. Nr. 165 vom 49. Mai'4899) hat in seiner
Generalversammlung vom 24. September.4903 ;an Stelle des verstorbenen
Pfarrer Bovet zum Präsidenten gewählt: Fritz Brunner1, von Buch,
Evangelist, in Bözingen, zum Vize-Präsidenten, Paul Devaux, von Lamboing,
Ubrehmacher, in Bözingen und zum Sekretär Fritz Helbling, von Jona
(St. Gallen), Handelsmann, in Madretsch. Jedes dieser Mitglieder ist
befugt, kollektiv mit zwei andern Vorstandsmitgliedern rechtsverbindlich
namens des Vera Ins zu zeichnen.

Freiburg — Fribourg.— Friborgo
Bureau Murten.

4903. 22. Dezember. In ihrer Versammlung vom 4. Januar 1903 bat die
Gegenseitige Arbeiter-Ünterstützungsgesellschaft von Marten and Um-

t gebang, mit Sitz in Murten (S. H. A. B. Nr. 276 vom 2. Oktober. 4896,"
pag.. 1136), ihre.Statuten wie folgt.revidiert:. Unter dem Namen «Gegen-
seitlge Arbeiter-Unterstütz'uhjgsgesellsch'aft von Murten. und Umgebung»
besteht, mit Sitz in Murten, eine Vereinigung von Jünglingen und Männern,
die sich durch regelmässige Einzahlung von Beiträgen in Krankheitsfällen
eine Unterstützung sichern wollen. Wer als Mitglied der Gesellschaft
aufgenommen werden will, muss einen guten Leumund gemessen, darf nicht
unter 46 und nicht über '40 Jabre alt sein. Frauenzimmer werden nicht
aufgenommen. Die Gesellscbaftskasse wird dureb die Eintrittsgelder, die'
monatlichen und sonstigen Beiträge und die allfälligen Bussen gebildet
und unterhalten. Es finden jährlich vier ,Versammlungen statt und zwar
in der,Regel .je am erstenj.Sonntag der Monate Jamiar, April, Juli und

I.Oktober, wovon diejenige vom April_als Hayp'tversammldng gilt. Ausser^
t ordentliobe Versammlungen werden je. nach .Bedürfnis, vom Vorstand,"einberufen.

Das. leitende Organ der Gesellschaft ist'der Vorstand, wefeLftr^
aus sechs Mitgliedern besteht. Verbindlich ,fur die Gesellschaft Ispaie'
gemeinsame Unterschrift des Präsidenten und des Aktuars..Die Auflösung
des Vereins kann, solange derselbe hoch '10 Mitglieder zählt, nicht .ver¬
langt .werden.' Im Falle Auflösung des Vereins, gebt anfälliges Vermögen
und Mobiliar an die'Gemeindebehörde Murten über mit der Verpflichtung,
falls sich ein ähnlicher Verein bilden sollte, demselben zur Verfügung zp
stellen (Art. 31 der'Statuten). Die Statuten können' je nacb Bedürfnis
teilweise in jeder Hauptversammlung,' wenn die Mehrheit es verlängt,
abgeändert werden, mit Ausnahme des oben erwähnten Art. 34. Präsident
des Vereins ist gegenwärtig Alfred Maurer, in Murten; Aktuar: Otto Häsler,
in Murten.

Solothurn — Soleare — Soletta

Bureau. Ölten.
4903. 21. Dezember. Ergänzung und Berichtigung zu Eintragung

Nr. 39 vom 24. November 4903. Die Natur des Geschäftes der Firma
Stephanie von Arx-Trog in Ölten ist Schubwarenhandlung. Die Firtna
«Cementwarenfabrik Ölten von Constantin von Arx» bleibt unverändert
und wird durch die hierortige Eintragung nicht berührt.

Schaffhaosen — SchafFhöiise — Sciaffosa
4903. 23. Dezember. Unter dem Nifcen Loge Rheinfall H° 10 des

Unabhängigen Ordens der. Guttempler besteht seit 6. Mai 1894, mit döm
Sitze in Schaffbausen, ein Verein im Sinne, von Titel 28 des Schweiz.
Obligationenrecbtes, welcher bezweckt, unabhängig von politischen ühd
konfessionellen Anschauungen im Interesse der Gesundheit, der 'moralischen
und materiellen Wohlfahrt des Einzelnen und der Familien: 4) die
Bekämpfung des' Genusße's von.Alkohdbih'jeder Form, sowie die Verbreitung
der totalen Abstinenz von allen alkoholhaltige^' Getränken und
Zubereitungen; 2) die Veredlung des Lebensgenusses bei ibren Mitgliedern
durch die Abhaltung derselben vom Genüsse alkoholhaltiger Getränke'und
Zubereitungen duröb das Mittel der Belehrung und geeignete Unterhaltung;
3) die Unterstützung der daberigen Bestrebungen desOrdens zursittlichen
Vervollkommnung des Menschengeschlechtes, zur Erhöhung der. Volks-
gesundbeit und Volkswoblfahrt. Die zu Recht bestehenden Statuten der
Loge sind am 45. August 4903 festgestellt worden. Mitglieder der .Löge
können alle,Personen werden, welche sloh verpflichten, das Gelübde völliger
Enthaltsamkeit von allen alkoholhaltigeni Getränken und Zubereitungen auf
sich zu nehmen, einen unbescholtenen Lebenswandel zu führen, und die
das 46. Altersjabr zurückgelegt haben. Der Eintritt in die Loge erfolgt auf
sohriftlicbe Anmeldung bin dureb Mehrbeltsbescbluss der versammelten
Mitglieder. Der Austritt erfolgt durch schrlfüicbe Erklärung, durch
Streichung.oder durch Ausschliessung seitens der Loge. Wer den Austritt
aus der Loge nimmt oder von dieser gestrloben oder ausgeschlossen wird,
verliert jeden Anspruch auf das Vereinsvermögen. Das nämliche .ist der
Fall beim Ausscheiden durch Tod. Die Eintrittsgebühr, welche zugleich~als
Beitrag für das laufende Quartal gilt, beträgt Fr. 2; die Gebühr,für Eintritt

auf Pass oder als Hüllsmitglied aus einer andern Loge Fr. 4. Der
Quartalheitrag beträgt Fr. 2, worin die .Abgaben an die Distrikts-, Gross*
und. Wellloge, sowie das Abonnement des'«Schweiz. Gnttempler»
inbegriffen sind. Sind aus. einer eipe einzige Haushältung bildenden Familie
mehrere Glieder Angehörige der Loge, so1 bezahlt nur der Haushaltungsvorstand,

eventuell das älteste der. betreffenden Mitglieder Fr. 2,li die
übrigen Fr. 1. 50. Der Jahresbeitrag für Jahresmitglieder beträgt Fr. 8, der
Quartalbeitrag für Hilfsmitglieder Fr. 4.50. Wer nicht auf die ietzte Sitzung



1894
'>r

im Quartal (Ende April, Juli,- Oktober, Januar) austritt, getrieben otföF
ausgfset^sfteflujwd, ist zur .Bezahlung des Beitrages für das folgende
Quartal verpflichtet Mitglieder, welche im Laufe des letzten Monats eines
Qüaftäls elritfet'ib, befählen kn-folgel|de& QIsartal nur Fr. ilQuartalbeitrag. |>

Allfäflig potwentflg w(erdend|jJB^ehh|i^b®geff')';(}et' D>ge; fin'ifbtfrffiiröh ;iNi!das Logenvermogan. Die personltoee Haftpflicht der Mitglieder 1st ausge^
schlössen. Die Organe der Loge sind: i) die LogenVersammlung; 2) das
BeamtehkoWgiufh; 3) der Verwaltungsaussohuss. Dieser von der Loge
jeweilen für ein Jahr gewählte Ausschuss besteh laus 5 .Mitglieder Der"
seJM ^oh'^lfütert" siöh silbst^ ran® wlftft1 sein&hy PrSsldehtöh, .VifdpVäsf-*
dafeenjj ÄW&afy'Kä&i&r hhä tyeiältzeVDer Präsident des" Verwajhitmdaifs-
scbusses' veitritt dfö Log^(Veifelh) näoh aussen1 ünd führt für dieselbe
die rechtsverbindliche Unterschrift. Ein bei Auflösung der Loge alliäillg
vorhandenes Vermögen fällt Tder Sohweiz. Grossloge' des Unabhängigen
OrdeüS''derri Gütteiüpier anBelm. Präsident des'VerWälteugsäüäsühu'sSes ist
Franz MüllefJ'Mecb., von Walenstadt (St Galled)',1 in1'Schaöhäusetf.

Appenzell' A.-Rh. — Ä^pfenzölI-fRhl eit. — Appenzeilo" est/
1903. 2lT Dezember. Inhaber der Firma J. J. Nof-Schaerer in Gais

ist Johann'Jalfob Nef,' von UfnäschT, wohnhaft "in"Gäis". Natur des Geschäftes':
Konditorei und Wirtschaft. Geschäftslokal: Zum'Alpstein, Nr. 14.

23. Dezember. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der Firma
Yiehzuchtgenossensehaft Wald-Rehetobelmit Silz in Waldoder, Rehetobel,

je nach dem Wohnsitz., des Präsidenten; zur. Zeit ;Jn Rehetobe.l
(S. JH. A': JB. Nr. ,202 vom 5,, Juni.1900, pag. 812), ist infolge. Ablebens
Konrad Zellweger sen., in Wald,' ausgetreten. An seine Stelle jvurde-in
der Bfauptyersammlung.vom 13.. Dezeipber 1903 zum Mitglied des Vorstandes
gewählt.-' Johann Jakob Eisenhut, vöhjuM in Wald.

St. Gatten .— St-däll — San Gällö
• • • t »J fn i i i J

1903, .19. Dezember. Unter der Firma Kä&ereigespllschaft JLaubbach-
Waldkirch besteht, mit,Sitz und Gerichtsstand.in Waldkirch, eine
Genossenschaft nach Titel 27. des Schweizerischen Obligatiönenrechtes.
Der Zweck der Gesellschaft ist: Gemeinschaftliche Erstellung und
Unterhaltung von Käsereigebäuden, sowie gemeinschaftliche. Milchlieferung, bezw.
genossenschaftliche Milchveiwertung. Die Statuten der Genossenschaft,
deren Dauer eine unbestimmte ist, ,-Sind' am 5. September 1891 aufgestellt
worden. Die Genossenschaft zählt gegenwärtig 19 Mitglieder, dieselben
haften für die Verbindlichkeiten der'Genossenschaft persönlich.und
solidarisch mit ihrem Eigentum. Als Mitglieder der Genossenschaft sind
sölöhe zu betrachten, welche in dieselbe' förmlich aufgenommen wurden
und" ihren Beitritt durch Namensunterscbrift eigenhändig bezeugt haben.
Sie sind verpflichtet, sämtliche von ihrem Kuhviehstande erhältliche Milch
in" die Käserei abzuliefern,, mit Ausnähme derjenigen für ihren eigenen
Hausgebrauch. Jedem Mitglied ist aiich erlaubt, für seine Mietsbewohner.
zu deruh Haüshaltungsb'edarf Milch zu verabfolgen! Die Mitgliedschaft der
Geüössenschaft geht verloren durch Tod, freiwilligen Austritt und
Ausschluss. Beim Tode eines Mitgliedes ist dein Rechtsnachfolger desselben
(depi'Liegehschaftsühernehmer) der unentgeltliche Eintritt in die Genossenschaft

gestattet, seine Mitgliedschaft beginnt mit der händschriftlichen
Erklärung söihes Eintrittes. Ueber die Aufnahme und Ausschliessung von
Mitgliedern entscheidet dach, angehörtem'Vorschlage ab Seite der Kommission
die Genossenschaft. Milchfälscher ' können sofort ausgeschlossen werden,
sonst'aber., kann ein Austritt erst auf Ende, eines Betriebsjahres stattfinden
mit vqrgängiger monatlicher Kündigung. Die Gesellschaft. übergibt jeweils
dem Käser mietweise die ihr als, Eigentum gehörende Käserei nebst den
vorhandenen. Gerätschaften. Die Festsetzung des Hüttenzinses ist Sache
des Ueberhinkömmens der Gesellschaft mit dem Milchkäufer. An die
Verwaltungskosten hat jedes Mitglied Im Verhältnis seiner Milchlieferüng
beizutragen. Streitigkeiten von Mitgliedern mit der Genossenschaft oder, der
Genossenschaft mit Kommissionsmitgliedern werden durch ein Schiedsgericht

endgültig entschieden, wcbei.jede der Streitparteien einen 'Schiedsrichter

.wählt. Die Schiedsrichter wählen selbst ihren Obmann. Wenn sie
sich nicht einigen'könneb, so soll er von zwei von ihnen Vorgeschlagenen
durch das Los .bestimmt werden. Die Organe der.Genossenschaft sind die
Hauptversänimlunjg, die Kommission und'die Rechnungskommissiob. Die
Kommission besteht aus fünf Mitgliederp, und. es zeichnet der Präsident
kollektiv mit dem Kassier für die GenösSensöbätt. Die Kommission besteht
aus folgenden Mitgliedern: Johann Baptist Allenspach, von Gottshaus und
Muolen, in Laubbach,..Präsident;- Johann Joseph Allenspach, von Gottshaus
und Muolen, in Laubbach.; Alois Scheiwiller, von Waldkirch, in. Grimm;
Albert. Scheiwiller., von Waldkirch,- in Grimm, und August Studerus, von
Waldkirch, in Loch.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Locarno.

,1903. .22 dicembre. Giusepie Mariotti, fu avvocato Francesco, da e

domiciliate in Locarnö, e..Arnolde Piot,tL fd Francesco, da e domiciliate
in'Locarno, hännö cöstituito, a dätare dal 22 dicembre 1.903, unä söcietä
in, noihe' collettivo, colla ragione söciäle Mariotti & Piötti con sede in
Locarno Genre di commercio: Ageüzia di emigrazione (American Line),
rappresentanze. Sub-agenti della ditta ImjObersteg &' G° di BaSllea.

Waadt — Vaud1—Vaud
v Bureau de Cossonay.

1903. 22. döcembre. Henri Brun,..de Senarclens, domiciliö ä Cossonay,
fait inScrire qu'il .est le chef de Ialmaison H. Btun, ä Cossonay. Genre
de commerce: serrurerie, appareillage, 1 commerce de.völocipfedes et
automobiles, möcanique.

22- dCcembre. La raison Emile Krieg, äSCvery, titulaire: Emile Krieg,
de Könölfibgen (Berne), domicilii ä'Sövery, inscrite au R.'du G. le 3 sep-
temhrö 19Ö2 (F. ö. s. du c. du 5 sbptembre 1902, page 1302), est radlöe"
ebsuite de cessation de commerce du titüläirö.

n- .1-

Bureau de.Payerne.
£1 döcembre: Le chef de la' malson Alb. Stueky, ä Payefne,

est Göttlieb-Albert, Ills de Gottlieb Stncky, de Münsingen (Berne), domicilii

ä P'ay6rne. Genre de cömmerce : Armurier-mCcanicien, commerce 'de'
vilos.' Büreau et atelier: En 'Glätighy, n° 12, "" '>

21Jd6cemhre., La raison de commerce Gornkz Et., ä Payerne (F. o. s,
du c. du 14 novembre 1898, n° 312; page. 1298) est Tadiie ensuite de dieeis
du titul'aftfe/ i. i

22 'dicembre. ,Le chef de Ja maison ElisaPerrin-Doudin, ä Payernb
(F! p.e. du c^äu. 20 janvler 1891, n® ,12,..'page 46), qui est actuellimeüt.
Eli$ä, fille de'Jean-Louis Perc^jfemme! de Louis Tenthörey,, de Seigneux,".
domioiliie ä.Paye'rpe,. fait 'ibkönre qbvelle prend 'pour raison de'pombiet'e
E. Tenthörey-Perrtn. Genre .,'plb ^ommerce,: Modes et .nouveautis.'1 Elle
exqree "son commerce 'indöpendamment de son inaxi,, mais avec son autori-
satibn'expresse. 1(

22"cticfembW. Le öhil de' la maisön' Fr« Assal, ä Päyefne, est Fridiric,
fils de Blaise Assal, de Treytorrens, domicilii ä Payerne. ßenr&i de
-commerce : Exploitation de l'hötpl de la «Groix Blanche». Grande Rue.

« ' « 4

.>:
letßfal de la proprißtß intellectuelle.

Marken. — Marques.
J^inkrb.gting'An'. — Erirbgistriments.

N*. lifö'ös. — 2± Dezember T9D3, 8 Ühf.
S^chDrch C°, FäbrikaDten,

Bargdorf (Schweiz).

Ilauchtabak.

ÄhufeK s>

Sch'örch&G1-6

' Burg3orfi
j goo.ründef 1Ä2V

Mr. 16704. — 22. Dezember 190S, 8 Uhr.
Ed, A. Keller-StUrcke, Kaufmann,

Zürich (Schweiz).

Banmwoll-, WoII- und 'Meldeilwaren aller Art, Garne,
Mähmaschinen, Metall-, Ton-, Holz-, Lcder- und Eisen¬

waren.

Mr. 1G705. — 22. Dezember 1903, 8 Uhr.
Bielefelder Maschinenfabrik, vorm. DUrkopp & C°,

Bielefeld (Deutschland).

Mähmaschinen und deren Bestandteile, Mähmaschlnen-
Madeln, Fahrräder, Fahrradbestandteile, nämlich: Maben,
Pedale, Kugeln, Ketten, Oeler, Kurbelgetriebe, Feststell-
vorrichtnngeu, Kähmen, Fenlcstangen, 'Felgen, Sättel,

Tasehen, Pumpen, Gummireifen, Hosenklammern.

Dürkopp's-Diana.

Mr. 16706. — 22._Dezember 1903, 8 Uhr.
H.' M oe b I u's & fii^ Fabrikanten,

Kleinhüningen (Schweiz).

Fussbodeuöl. '

süiH i tLJii iv

ite 167G7. — 22.''DeZetüber 1903, 8 Uhr.'
Chemische

1

aü^' Aotien ;'(vorm.J Schering),
BirliÄ (D'eütsohläfid).

i te a * 1 ». ' •' l'.-
i Pharmazeutische Produkte.

^.m it- » i i

Exodin
.Jjuü JC-I JC'iti III ^ »rf J Iii Ii 'J 1«KJl»llül /in'liao.voü .1^
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MshtantMer M— Partie non offlcicfl®
-1 < < '

Aussenhandel der Vereinigten Staaten Tön Amerika.
4 'It. jiill '0

i Oktober.
TOWftikr Angfahr

19$'
"

ÜöT" löte
"

1«&
•/. /, n*

Barop» 46,92S,69fl 44714,328 111,358,693 123,799,622
Nord-Arn?rlK» 14*432,6,15 13^474,459 17,269,406 20,157,511
SQd-Amcriki 7,184,862 8.756,035 3,200,601 5,200,493
Asien 17,320,1'87 18,618:528 5,840,459 5,604,767
Aastral! cn 1,152,33.6 1,829,033 2,860,609 3,138,384
Afrika 359,028 ^641,075 3,791,660 2,5l'8,598

Total 87,424,070 81,933,453 144,827,428 160,419,375

Januar-Oktober.
Einfuhr Ausfuhr

— *
L*

*
1902 1903 1902 1903

t t t $
Europa 413,618,162 444,886,920. 779,002,948 818,966,987
Nord-Amerika 146,495,285 159,300,686 170,125,461 190,382,606
Süd-Amerika 92,933,209 91,513,878 81,000,484 37,401,817
Asien 113,565,232 117,143,810 59,843,805 45,114,450
Australien 14,740,760 18,675,296 27,466,715 30,583,638
Afrika 9,221,126 9,213,317 29,053,499 27,344,701

Total 789,578,713 840,782,886 1,037,492,912 1,149,744.249

Verschiedenes — IMvers.
Die kommende Invasion amerikanischer Eisen- nnd Stahlerzengnisse

in Europa. Unter diesen Titel bringt die « Deutsohe Industrie-Zeitung»,
das Organ,der rheinischen Eispniridustriellen u. a. folgende Ausführungen:
Seit einigen Monaten hat die Hochkonjunktur der letzten Jahre in den
Vereinigten Staaten von Amerika ihren Höhepunkt überschritten. Die
Aufnahmefähigkeit des inneren Marktes hat erbeblich nachgelassen, und
wenn.auch die Ausfuhr in den letzten Monaten gegenüber dem Vorjahre
beträchtlich höhere Wertziffern aufzuweisen hat, so bedeutet diese Steigerung

der Ausfuhr doch keineswegs einen entsprechenden Ausgleich des
Verlustes, den die verminderte Nachfrage des Inlandes zur Folge gehabt
hat Die Steigerung der Ausfuhrwortziffern in den letzten beiden Monaten
ist überdies hauptsächlich die Folge der gegenüber den Vorjahren erheh-
lich gestiegenen Baumwollpreise. In den Preisen für .die Höh- und
Halbfabrikate der Eisenindustrie ist ijedoch ^gegenüber den Vorjahren ein mehr
oder minder erheblicher Rückgang eingetreten, was hinlänglich beweist,
dass das Verhältnis zwischen Erzeugung und Absatz eine für die
amerikanische Eisen- und Stahlindustrie' ungünstige Entwicklung genommen hat

Es fragt sich nun, wie die amerikanische' Industrie,' und namentlich
die Eisenindustrie, diesem Umstände Rechnung tragen wird, ob durch
Einschränkung der Erzeugung oder durch Forcierung dfir Ausfuhr. Bekanntlich

verlautete jüngst vom Stahltrust, dass er die Erzeugung in seinen
Werken bereits eingeschränkt Rabe. Verschiedene andere Industrieunternehmungen

sollen diesem Beispiele gefolgt sein. Hieraus glaubten
unverbesserliche Optimisten bereits den Schjuss ziehen zu sollen, dass das vor
ein paar Jahren so plötzlich in die Szene gerückte Gespenst der
amerikanischen Gefahr heute seine Schreoken verloren habe. Sie glaubten zu
dieser Auffassung um so mehr berechtigt zu sein, als auch sonst Stimmen
laut wurden, die meinten, die Gefahr des amerikanischen Wettbewerbs
auf den neutralen Märkten und gar einer Invasion in die europäischen
Industrieländer werde stark duroh die Tatsache begrenzt, dass namentlich
die amerikanische Eisenindustrie nur unter grossen Verlusten mit der. auf.
der Höhe der Technik stehenden europäischen Industrie konkurrieren
könne. Am wenigsten sei für die zollgeschützte deutsche Industrie zu
fürchten, da die Herstellungskosten z. B. für Schienen, Stahlknüppel,
Halbzeuge u. s. w. in Amerika trotz der günstigen natürlichen und sonstigen

Verhältnisse böhor seien,, als in den deutschen Werken. Schuld an
dem hohen' Staride der Erzeugungskosten für amerikanisches Stahl und
Eisen trüge hauptsächlich die dort herrschende arge Verschwendungssucht.
Dieser letztgenannte Hinweis, so zutreffend er auch sein mag, dürfte
jedoch schwerlich genügen, um die behauptete .Konkurrenzunfähigkeit
Amerikas in den genannten, Erzeugnissen ausreichend zu erklären.. Wenn
tatsächlich bislang von einer erheblichen Forcierung der amerikariischari
Eisen- und Stahlausfuhr nach Europa nicht • gesprochen werden kann, so
ist doch noch längst nioht gesagt, dass sie in Zukunft überhaupt
unterbleiben wird. Vielmehr — so stand vor kurzem in der.Iron and Coal
Trades Review zu lesen — sind die massgebenden Kreise in der
amerikanischen Eisenindustrie der Ansicht, dass die Eisen- und Stahlausfuhr
bereits in der allernächsten Zeit eine grossartige Entwicklung nehmen
werde. Die amerikanische Invasion, vor der die europäischen Länder seit
dem spanisch-amerikanischen Kriege in ständiger Furcht gelebt hätten,
werde schon in den nächsten Jahren zur «tatsächlichen und aggressiven
Wirkliobkeit» werden.

Freilioh — und daraus wird mpn in den bedrängten europäischen
Ländern einigen-Trost schöpfen können — würden, bevor diese Absicht
der amerikanischen Elsenindustrie verwirklicht'werde, nach der Meinung

I • i«i

des erwähnten Blattes erst radikale Umgestaltung^ in allen Verhältnissen
des amerikanisphen Geschäftebens efcohtetmr rtr&s^em- Die,'/Hauptsache
sei, die HersteHnnigskaätön der Roh-,; -Hälb- üridFertigfährikäte billiger zu
gestalten. Rietztf sei aber eine Herabsetzung dsr heutig.en
Ar he i fe rl-Öhn e/erforderlich. Ti:A A-u-u— —
mü'ssteri siöh Jrühör öder sp
einrichten, und je. früher es

i „Aufschwung, wieder beginnen.-1Andererseits müssten auqh die 'Writer/
nehmer sich mit einem < g'd ringe ren1, Unt erne hin erg ew'ijnp;
begnügen. Es müssten eben Arbeitgeber wip Arbeitnehmer sich in, ihren-
Ansprü'chen Mass ariferlegeri. 'Aricli mössten aridere' Schäden,./die dip
letzte, HochkoDjunktür-ini' Gefolge gebäht habe, beseitigt werden, so
nameritlich die wilde Spekulation int deri 'zum' Export gelangeriden Erzeugnissen.

Darin werde die ainerlkanische' Industrie1'imstande sein, erfolgreich
den Eroberungszug ins Ausland zu unternehmen. Jedenfalls''sei'die

Zeit gekommen, wo besonders für die Eisen- und Stählindustrie die Ausfuhr

eine dauernde und wichtige Rolle spielen müsse. Inwieweit dies
j gelingen würde, sei wesentlich von der Lösung des Problems abhängig,

welches den Kampf zwischen Kapital und Arbeit zum Gegenstand habe.
Tatsächlich scheint bereits die Entwicklung in ;der von dem ameri-

I kaniseben Organ angedeuteten Richtung in den Vereinigten Staaten
hingesetzt zu haben. Möglicherweise sind die Produktioriseinschränkungen
und Arbeiterentlassungen des Stahltrustes und anderer Indristriegeseli-
schaften lediglich taktische Manöver, um der in den letzten. Jahren allzu
übermächtig gewordenen organisierten Arbeiterschaft die Faust zu zeigen.
Hierauf deutet auch die vor einigen Wochen,gegen die Uebergriffe der

"• Labour-Unions gegründete, „ das gesamte Gebiet der Vereinigten Staaten
umfassende Vereinigung der Unternehmer, dip « Citizens Industrial
Association» bin. Aber auch die Arbeiter scheinen die Absichten zu haben
und rüsten energisch zur Abwehr. Wenn nicht alles trügt, .wird sich in
der nächsten Zeit in den Indüstriebezirken der amerikanischen Union
zwischen Kapital und Arbeit ein erbitterter Kampf entspinnen, der. alles
bisher dagewesene weit in den Schatten steilen dürfte. Unterliegen die
Arbeiter, was nach der Lage der in Betracht kohlinenden Verhältnisse
durchaus nicht unwahrscheinlich ist, so dürfte die Folge davon eine mehr
oder minder beträchtliche Herabsetzung der heutigen hohen Arbeiterlöhne
sein. Die unmittelbar sich daran knüpfende-weitere Folge dürfte alsdann
eine erhebliche Ausdehnung der Ausfuhr sein, die — um sich. der
Ausdrucksweise der wiederhojt erwähnten Iron and Coal Trades Review zu
bedienen — leicht, die amerikanische Invasipn in Europa zur «tatsäch-
licheri und aggressiven Wirklichkeit» mächen kann.

Ansichtspostkarten. Mehrere Postverwaltnngen, unter andern
diejenigen von Frankreich und Grossbritannien, haben in ihrem inrierri
Verkehre die Beförderung von Ansichtspostkarten bewilligt, deren Vorderseite
durch einen senkrechten Strich in zwei Teile geteilt ist und wovon der
linke Teil, welcher' die Hälfte der Karte picht überschreiten därf, zu
schriftlichen Mitteilungen bpstimmt ist, während der rechte Teil zur
Anbringung der Adresse dient

Um einem geäusserten Wunsche entgegenzukommen, hat. die,.eidgen.
Postverwaltung ihr Einverständnis dazu gegeben, dass derart beschaffene
Ansichtskarten, welche vom Ausland nach der Schweiz gelangen, gleichviel

ob sie schriftliche Mitteilurigen auf der Vorderseite enthalten oder
nicht und von welcher Herkunft sie seien, bis auf weiteres den Adressaten
ohne Taxbezug ausgehäudigt werden.

Vorausgesetzt wird dabei immerhin, dass die Karten.im Aufgabeland
nicht mit dem Stempel. «T» bedruckt worden, dass sie als Postkarten
richtig frankiert seien und dass sie den übrigen'für Postkarten aufgestellten
Bedingurigen entsprechen.

Es können ebenso Karten dieser Art, welche in der Schweiz aufgegeben

und nach der Schweiz, nach Frankreich und, ohne gegenteilige
Weisung, nach Grossbritannien und Irland bestimmt sind, bis auf weiteres
als Postkarten zur Beförderung zugelassen werden.

Cartes postalea illustrees. Plusieurs administrations, entre autres Calles
de France et de Grande-Bretagne, ont autorisö rücemment la circulation,
dans leur sarvice intörieur, de oartes postales ülustrees dont le recto est
divisö en deux parties', söparöes par um trait vertical et dont l'unej celle
de gauohe,' qui ne peut exceder la moitiö du recto, est destinöe ä rece-
voir la correspondance, tandis qae celle de droite est röservöe ä l'adresse
du destiuataire.

En vue de donner satisfaction ä uu dösir qui lui a ötö exprimö
l'admlnistration des postes suisses consente ä ce que les cartes illustrees
conditiouuöes de cette facon qui parviendraient de l'ötranger en Suisse,
qu'elles portent ou non de la'correspondance au recto et quelle que soit
leur provenance, soieat jusqu'ä .nouvel ordre remises aux destinataires
saus peroeption de taxe, ä condition qu'ellesn'aiant pasötöfrappöes du'timbre
«T» parrolliced'origine, qu'ellessaientröguliöremeritaffrancbies au tarif des
cartes postales et qu'elles remplissent les aritres conditions imposöes ä
cett9 catögojrie d'envois.

De möme, les cartes de l'espöce consignees en Suisse ä .destination
de la Suisse, de la Fr^ucp. et, sauf avis coutraira, de la Grande-Bretagne
et de l'Irlaride peuvent; jusqu'ä riouv'el ordre, ögalement 6tre adonses ä
la. circulation comme cartes postales.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Xosse, Zftrioh, Bern etc.

I I »

Privat«Anzeigen. — Annonces non offlcielles. Rlgie den annonces:
Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.r I I

Ola Siichdruckarei H. JEfff ro Barn
MtiiMl sicl ten Tit, Haa(elssta(i4e iflr A^terUG4£iQ sllSr-YirloiiMleii Firmalaie.

Rasche upjl, geschmackvolle Ausführung.

(deutsches Haus).

Das einzig« Hotel' am Domjilktz.
Elektr. Licht. — Zentralheizung.

m I
mg' w .^nuiK .n un* q wruroni^ic Ii- /Jucker-Wegmanii, Zürich!

Reichhaltigstes hager allertSorten Papiere andi Sartous. ...i bris-f

Bank-Direktor.
Infolge Hinsohiedes des bisherigen Inhabers wird die Stelle des

Direktors dpr yolksb^ik^ecj^en
zur Wiederbesetzung' ävB^chrieben.\_JlLmnalduBgerusina-.unter Mitteilung
der Gehaltsansprüche, bis und mjt,dw. 31. .Dezember 19Q3 dem Präsidenten
des Verwaltungsrates, F. Raeuber-Bätter,' in Iritetlaken, einzureichen.

Volksbank Interinkcii.
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Aufforderung-.
Die Inhaber nachbezeichneter 5,°/o Obligationen der, Electro-ßheinisehen

Fabrik Gurtnellen In Liquidation.weiden andurcb letztmals ersucht, ihre
Titel auf. den Namen der .nunmehrigen unterzeichneten Schuldnerin um-
stempeln zu lassen: Nr. 116/135, 193/197, 243/245, 277/282, 401/435,
449/466, 468, 501/515, 521, • 531/534, 615/620, 650, 678, 725/740 und
749/768.

,,i Zahlstellen der Coupons dieser; Obligationen sind alle Kassen der
Schweiz. YoLksbank, wo auch die Titel zur UmStempelung abgegeben
werden können, .und es erfolgt also.die Einlösung des.nächstfälligen
Coupons per 31. Dezember 1903 nur • für bereits gestempelte oder zur Um-
stempelung eingelieferte Titel. (2473.)

Gurtnellen, den 15. Dezember .1903.

Allgenri. Calcium-Carbid-Genossenschaft m. b. H.,

Zürich.

Le paiement du coupon n° 23 d'obligations emprunt de 1892 au
l£r janvier 1901 de fr. 11.25 a lieu dös cette date:
A Bäle: Chez MM. Kaufmann & Cle, banquiers.
A Berne: A la Banque Commerciale.
A Lausanne: A la Banque d'Escompte et de depot.

Chez MM. Ch. Masson &Cle, banquiers (st6 en commandite).
A Geneve: A la Banque de Geneve.

Au Coinptoir d'Escompte. (2481,)
Chez MM. d'Everstag & Juvet, banquiers.
Aü'Siege social ;do la compagnie, ä Secheron.

Berieficium inrentarii
Auf Begehren des Waisenamtes Lachen hat unterzeichnete Gerichtsstelle

in Anwendung der §§ 202 und 203 der. C. P. O. über den Nachlass
des verstorbenen Herrn'Gemeindeschreiber Josef Hegner zur «Mühle» in
Lachen, sowohl über Liegendes als,Fahrendes, die öffentliche Inventari-
sation bewilligt

Demzufolge werden alle, welche an genanntem Nachlass Forderungen
irgend welcher Art beanspruchen,: sowie dessen Schuldner aufgefordert,
innert der rechtszerstörlichen Frist von 40 Tagen ihre Forderungen, resp.
Schulden spezifiziert und auf 'Stempel der Notariatskanzlei March, in Lachen
einzureichen. Unterlassung dieser Eingabe hat für die Gläubiger Verlust
ihrer Ansprachen, für die Schuldner Strafe zur. Folge. "

Lachen, den 13. November 1903.
[2490]' Der 'Präsident des Bezirksgerichtes March:

Dr.'A.IMcthelui.

Gesucht am ZiirichscC:
Infolge stets immer noch. fortdauerndem Anwachsen des Absatzes' und

daheriger bedeutender Erweiterung dor Fabrikanlagen, sowie infolgedessen
Anschaffung der notwendig gewordenen neuen Kessel und maschinellen
Einrichtungen zum rationellen Betrieb und Ausbau im Innern wird ein
Kapital .von

' (2492.)

Franken 8,000
aus privater Hand fest aufzunehmen gesucht. Sicherstellung hypothekarisch
auf Grundpfand, und ist dieser Posten weit unter der Schätzung des
Assekuranzwertes. Ueberdies ist ein grosses Stück Land, zum Areal
gehörend und nicht in der Schätzung inbegriffen, noch vorhanden.
I»*# Jede Auskunft wird Interessenten bereitwilligst gegeben, und .sind
Eingaben erbeten unter Chiffre Z 8 10168 an Budolf Mosse in Zürich.

I* komprimierte blanke Stahl-

Grös'stes hager. —'; Prompte und( hillige, Bedienung.

Affolter, Christen «fc C'% Basel.
Eisen und Stahle en gros. (2286)

Aaran: Oscar Heller, Notar. Inkasso,
Rechtsbureau. <

Aargau: Mägenwll bei Baden.
A. Hohr, Notar. Inkasso u. Rechtsbureau

Basel: DD. ßurckhardt & Stückeiberg,
Notariat & Advokatur, Aeschenvorstadt 6.

— Dr. Otto Lutz,. Advokaturbureau. 36,
Aeschenvorstadt.'

Berne: C. Tenger, not. Recouvrements..
— A. Bauer & C°, Auskünfte,'Spedit., Lakäs.
— Confidentia. A. Cogger, Auskunft- und.

Recktsbnreau. Schweiz. Zentralstelle für,
Betreibungen uud Prozesse.

— Emil Jenni, Internationales
Handelsauskunftsbureau.

Biel: Dr. F. Courvolsler, avocat.
— C. R. Hoffmann, Advokatur u. Inkasso.
Cliauk-dc-Fonds:'"Cta.-E. Galiandre,

notaire. EucaUs", recouvr1», rens'», etc.
Chur: Peler Bauer, Inkasso, Rechtsvertretungen

in Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.

— Joh. Hartmann, Inkasso u. Rechtsbureau.
— Jlll. Menü, Inkasso, Informationen.
Davos: P. Saizgeber, Advokatur u. Ink.
Brlacb: A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsbureau. Konkurssachen, Inform.
Fribo-nrg: E. Bicimann, avocat. Conten-

tieux, recouvr". Corresp. allem, et fran$.
Genfeve: Herren & Guerchct.

Malson fondde en 1672.
Renscignements et recouvrements sur tous
pays. Brevets d'invention.
Tarif sur demande.

— E. Barres, .Bd du thdätre 7. Remises de

commerce, v'° d'immeubl, rens", recouvr".
Gränicben- Aaran: SUrnemann &

Sandmeier, Rechts- u. Inkasso-Bureau.
Krenzllngen: Dr. A. Dencher, Advokat.
Xiangauue: E. Gias-Choiiet, agence com1.

— Dr G. de Weiss, avocat. 18, R. Haldimand.
Lugano: Adoifo Schäfer, Rappresentante.

Handelsauskünfte, Inkassi, vertret. etc.
— Dr. Hnber, Advokatur, Inkasso, Informat.
Luzern: Conrad Frank, Inkasso u. Inf.
— Franz Renner, Inkasso und Rechtsagen

türburean.

BEB
Montreux: L. Chalet, agent de

recouvrements jurid. contentieux.
Morges: A. Dutoit, agent d'affai"»patentd..

Agence de renseignements commerciaux.
Moutier: A. Monuin, notaire. Recouvrements,

renseig", assurances, naturalis1".
Murten: U.Hafner,Advokaturu.Inkasso.
Neucb&tel: Dr Francis Mauler et Dr

Edmond Bcrthond, avocats et notaire.
Bbelnfelden: 0. Mahrer, Notariats- u.

Rechtsbüreau, inf.; Ink.,' Konkurssachen.
St. Gallen: Otto Baumann, Inkasso und

Informationsbureau, Rechtsagentur;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— A. Bartsch, Anwalts- u. Inkassobureau.
Informationen für die ganze Schweiz.
Prozessftlhrung i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I. - Rh. u. A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.

— Rob. Sonntag, Rechtsanwalt, Börsenplatz

1. Rechtsgeschäfte. Incassl, Informat.
— A. Taeschier-Maron, patent. Recbtsagent.

Inkassi u. Vertretung in Konkursen etc..
— Dr. jur. V. Wellauer, Advokatur.
Scbwyz: Ageuturcn- & Inkasso-Bureau«

Michael Ehrler. 30jähr. Praxis.
Kttssnacht: Dr. J. Räber, Advokat,

•u. Inkasso. Vertr. f. ganze Zentralschw.
Slerre (Siders): 0. de Chastonay, av et not.
Solotbnru: Dr. R. Marti, Advokatur

' und Notariat, Inkasso.
— Urs von An, Advokatur und Inkasso.
— J. J. Roetschi, Not- u. Gesch'burcau, Ink.,

Inform.,Vetret. in Nachlass-Konk.-Sschen,
Splez: Johl'Jost, Not. Vertretung, Ink.
Thal (St. Galfan): Dr. C. Roth, Advokat.
Thun:-Günter & Sohn, Not.. Inkassi, Inf.
Vallorbe: Jaliiet, Jnles, not. et greffier.
WallenStadt: J. BUrcr, R'agemur, Ink.
Welnfelden (Thurgau): Dr. H. Eiiiker,

a. Gerichtspräsident, Rechtsanwalt.
Advokatur- und Inkassobureau.

Yverdoii: F. Willommet, agent d'affaires..
Zttrlcb I: DriBrennwaid,Rechtsanwalt,,

Bahnhofatr. 110, Advokatur, Ink., Inform..
— Dr. L. Peyer,'Advokat. Bahnhofatr. 69.
— Dr. E. Spiess, Advokatur, Bahnhofatr. 94.

Für Zins-, Wechsel- und Konto-Kit-Rechnungen
leisten anerkannt vorzügliche Dienste:

Guy ers Tages-, Monats-, Jahres-Zinstabellen ,,X>iscori.to "
Zinsfahlen und Zins aus Zinszahlen.

9V" Prospekte 'und - Änsichtsmdungen franko. durch den Verfasser.
(2223.) J- OllYEB, Fischenthal.

AT* TOAXELIER. .'««I
Jeune homme, 27 ans,-Suisse all.,

parlant Irangais, de toute confiance,
connaissant son mötior ä fond,
demande p. de suite place stable dans
bon commerce de vins, de pröfö-
ronce Suisse franc. .Bons cortificats.

S'adresser sous chiffres E 554 ä

Rudolphe Mossc, ;Uerne. (2497.)

J uuger, kaufin.
gftbiid* ter Manr,

mit der Bankbranche vertraut, sucht,
gestützt auf prima Zeugnisse und
Referenzen, seine bisherige Stelle
zu verändern. Offerten sind unter
Chiffre H 2804 Ch zur richten - an
Hattgenstein & Vogler, Cliur. (2474.

(2466.)

Gute Forderung von ,M. 7,500
wird unter günstigen Bedingungen
gegen bar oder Werttitel cediert.
Näheres zu erfahreu unter M 6825 Z
durch Hattgenstein & Vogler, Zürich.

Alteisen, Altmetall und sämtliche
Werkstätten rAbfülle zu höchsten
Proisen. — Telephon 5107.

Saly Harburger, Zürich,
(2131,1 alter Rohmat.-Bahnhof.

Vorfflg tichtP

gerantlert rein«
^französische Tlsoh-1

WEIME]
Itotert und franco j

B. DÖI18.' VoiafinskiRur
TbCua Usd4 Pmnknicla

HMi HM,
•urMU ta Ooi
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Commis,
mit Kenntnissen der beiden Sprachen,
sowie schöner Schrift, sucht1 Sofort-
Stelle. Prima Zeugnisse 12437]

Gefl. Offerten unter Z R 1Ö017 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Dreien n. ctan-tstk Proinlte,

Hörgen.

auf aussorkant. Landgült, zum Zwecke
d. Ausbeutuog einer-in tochn. Kreisen
Aufsehen erreg, patent. Erfindung.
Die Hypothek steht rund Fr. 2000
unter der amtl. Schätzung und würde
nebst' 4—4'/2 °/o Verzinsung ein zu
vereinbar. Gewinnanteil am
Unternehmen zugesichert. Offerten unter
B 4980 Lz an Haasenstein & Vog-
ldTj Luzern» (2494,)

Kapital.
Junger, sprachenkundiger Zürcher

Kaufmann, welcher längere Zeit im
Ausland tätig war, wünscht sich mit
zirka 50 Mille aktiv an seriösem
Unternehmen

zn beteiligen.
• Platz • Zürich'bevorzugt Gel. "Offerten
unter« Chiflr.e Z X 9773 an ,die.
Annoncen-Expedition (2367,)

Budolf Mosse, Zürich.
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